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Protokoll des 40. Verbandsjugendtag der HTSJ  
am 24. März 2013 
Saalbau Volkshaus Sossenheim 
Siegener Str. 22, 65936 Frankfurt am Main 

 
Tagesordnung 

1. Eröffnung des Verbandsjugendtages, Begrüßung 
2. Wahl des Tagespräsidiums  
3. Feststellung der anwesenden Mitglieder und deren Stimmenzahl 
4. Bestätigung der Ergänzungswahl zum Jugendausschuss nach § 10.6 Jugendordnung 
5. Jahresbericht des Jugendausschusses 
6. Vorlage Haushaltsabschluss 2012 
7. Entlastung des Jugendausschusses 
8. Neuwahl der Landesjugendwartin, des Landesjugendwartes, des Jugendausschusses 
9. Vorlage Haushaltsplan für 2013  
10. Änderung der Jugendordnung 
11. Anträge 
12. Verschiedenes 
 

Verein 
Anzahl d. 

Delegierten 
Vertretene Jugendliche Stimmen gesamt 

TZ Heusenstamm 2 122 10 

Schwarz-Rot Club Wetzlar 2 342 28 

TSC Fischbach 2 84 8 

Rot Weiß Klub Kassel 3 138 18 

TSC Bimmbär e.V.                                             2 44 4 

TC „Der Frankfurter Kreis“ 1 34 2 

TC Blau-Orange Wiesbaden 1 92 4 

TSC Schwarz Gold 
Aschaffenburg 

1 254 11 

TSG Lohfelden 1 145 6 

TSC SWB Frankfurt 1 157 7 

TSC Rödermark 1 27 2 

TTC Fortis Nova Maintal 1 173 7 

TSC Schwarz Gelb Nidda 1 92 4 

 
  

 

Vereinsstimmen 19 1.704 111 

Jugendausschuss 8 
 

8 

Gesamtstimmenzahl     119 

 
 
Der Jugendausschuss 
Anwesend: Mandy Balser, Dr. Helmut Kreiser, Meike Kuckenburg, Anne Heußner, Mathias Burk, 
Jacqueline Prause, Lars Leschinger  
 

Arbeitskreis der HTSJ (ohne Stimmberechtigung) 
Anwesend: Andre Distler 
Christian Balser, Christian Zuber, Carsten Barna, Timo Buff und Leif Oberkircher fehlen entschuldigt. 
 
TOP 1 Eröffnung des Verbandsjugendtages 
Der Jugendwart des HTV, Helmut Kreiser, eröffnet um 9:40 h den 40. Verbandsjugendtag und begrüßt die 
anwesenden Vereinsvertreter und Gäste.  
 
TOP 2 Wahl des Tagespräsidiums 
Als Tagungspräsident wird Friedrich Frech / Wetzlar vorgeschlagen und einstimmig gewählt.  
Als Protokollführer wird Andre Distler / Frankfurt bestimmt. 
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TOP 3 Feststellung der anwesenden Mitglieder und deren Stimmenzahl 
Der Tagungspräsident fragt nach Einwänden der Versammlung gegen die Form- und fristgerechte Ladung. 
Dies ist nicht der Fall. Sodann stellt er die Stimmenpräsenz fest. Es repräsentieren 19 Delegierte aus  
13 Vereinen, sie vertreten 1.704 Jugendliche unter 21. Die Delegierten verfügen damit über 111 Stimmen. 
Zuzüglich der 8 Stimmen des Jugendausschusses ergibt dies eine Gesamtstimmenzahl von 119 Stimmen. 
 
TOP 4 Bestätigung der Ergänzungswahl zum Jugendausschuss nach § 10.6 Jugendordnung 
Der Jugendausschuss hat sich im Laufe des Jahres nicht ergänzt, daher entfällt eine Bestätigung einer 
Ergänzungswahl. 

 
TOP 5 Jahresbericht des Jugendausschusses 
Helmut Kreiser berichtet über die Arbeit des Jugendausschusses des Jahres 2012. Der Jahresbericht ist 
auf den Internetseiten des HTV veröffentlicht worden und konnte von den Delegierten als PDF 
heruntergeladen werden.  
Des Weiteren wurde nochmal auf die  DTSJ Team Trophy  hingewiesen. Diese stellt die Möglichkeit dar, 
die D-Klasse und den Breitensport im Teamkampf zu vereinen. Der Teilnehmer mit den meisten Punkten 
gewinnt die Trophy. Abschlussturnier könnte möglichweise der 16-Plus-Pokal oder Jugendpokal von 
Hessen sein 
Kritisch beäugt wird die Entwicklung im aktiven Bereich, hier liegt eher eine Stagnation vor als Wachstum; 
Grundproblem ist die G8/G9 Systematik im Schulbereich – wobei Ausbildung immer vorrangig zu sehen 
ist. Man sollte die vorliegenden Kontakte zu Schulen verstärkt nutzen (durch AG’s mit Interesse wecken für 
unseren Sport etc.) 
Er verwies aber auch auf aktuelle Erfolge bei DM/EM und WM im Jugendbereich (siehe ausführlicher 
Bericht) 
 
Fragen zum Bericht: 

1. Lizenz „Jugendleiter“ mit Bezug auf Schulen – es wurde die fehlende Ausbildung moniert und 
gleichzeitig die Anfragen nach Seminaren gestellt 

2. Herr Zirkler aus Gießen fragte auch nach Ausbildung seitens des Verbandes für die Modernen 
Tänze (Hip Hop / Jazz / Modern etc.), Verbandsförderung und Lizenzen wurden gefordert 

3. Mentorenausbildung mit Hess. Kultusministerium in Prüfung (Anmerkung  von Herrn K.P. Befort) 
4. Herr Zirkler regte an, die Anzahl der notwendigen Jugendvertreter pro Verein zur Erlangung der 

möglichen Stimmenzahl auf 1 Person zu reduzieren, damit man mehr Jugendvertreter der Vereine 
an den Tisch bekommen könnte. 

 
TOP 6 Vorlage Haushaltsabschluss 2012 
Meike Kuckenburg legt den Haushaltsabschluss für das Jahr 2012 vor und erläutert diesen. Die Kasse 
wurde von den HTV-Kassenprüfern ohne Beanstandung geprüft. Der Jugendverbandstag nimmt ihn ohne 
Einwände zur Kenntnis.  
Hinweise noch vom Jugendausschuss: die Kostenbeteiligung des 16-Plus-Pokal 2012 wird erst im 
Abschluss 2013 berücksichtigt (ca. 3000€) 
 
TOP 7 Entlastung des Jugendausschusses 
Der Jugendausschuss wird auf Vorschlag von Harald Wenzel (RWK) einstimmig entlastet. 
 
Top 8 Neuwahlen  
Landesjugendwart :           Helmut Kreiser wird vorgeschlagen und mit 108 Ja-Stimmen und  

11 Enthaltungen gewählt. Er nimmt die Wahl an. 
Landesjugendwartin:        Birgit Panther wird vorgeschlagen und einstimmig gewählt. Sie nimmt die 

Wahl an. 
Landesjugendsprecherin:  Viktoria Puchinin wird vorgeschlagen und einstimmig gewählt. Wie nimmt 

die Wahl an. 
 
Jugendausschuss-Beisitzer: Anne Heußner, Meike Kuckenburg, Matthias Burk, Lars Leschinger, A. 
Wachtel werden vorgeschlagen und alle einstimmig gewählt. Sie nehmen alle die Wahl an. 
 
TOP 9 Vorlage Haushaltsplan 2013 
Meike Kuckenburg legt den Haushaltsplan für das Jahr 2013 vor und erläutert diesen. Der 
Jugendverbandstag nimmt ihn ohne Einwände zur Kenntnis.  
 
TOP 10  Änderung der Jugendordnung  
Auf Vorschlag des Jugendausschusses soll die Jugendordnung „§3 Grundsätze“ ergänzt werden:  
„§3.3 Die HTSJ engagiert sich für den Kinderschutz und berücksichtigt in ihrer Arbeit insbesondere ihre 
Aufgaben als Jugendorganisation im Sinne des Kinder- und Jugendhilfegesetzes.“ Der Vorschlag  
wird einstimmig angenommen. 



Seite 3 von 3 

TOP 11  Anträge  
Lagen dem Jugendausschuss nicht vor. 
 
TOP 12 Verschiedenes  

1. Hinweis auf den HTSJ-Kalender „Termine Hessische Tanzsportjugend 2013“ und die wichtigsten 
Veranstaltungen, die von der HTSJ durchgeführt werden 

2. Zugänge zum sozialen Netzwerk FACEBOOK. Hierüber sind Informationen schnell und ständig im 
Zugriff möglich. Über die Informationsqualität in Facebook wurde diskutiert.  
Auch die Brisanz wurde unter verschiedenen Aspekten beleuchtet – insbesondere in Verbindung 
mit dem Ehrenkodex Kinderschutz. 
Aktuell deswegen sollen auch Ehrenamtspositionen und Trainerscheine bei Kinder- und 
Jugendarbeit mit der Vorlagen eines erweiterten Führungszeugnisses verbunden werden. 

3. Förderung durch die Sportjugend Hessen, Statistik 2012 – viele große Meisterschaften fanden in 
Hessen statt - daher bekommen wir 2013 weniger Förderungsgelder. 

 
Um 10:55 h schließt der Landesjugendwartin die Jugendvollversammlung und dankt allen Teilnehmern für 
Ihre Beteiligung und Diskussion 
 
 

 
 b 
 
Dr. Helmut Kreiser    Andre Distler 
Jugendwart HTV    Protokoll 
 
 

 

 


